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Alte Säge, junger Direktor
Wie geht’s weiter? Das fragen sich nicht nur Landwirte, sondern auch andere 
Unternehmer. Hubert Böddeker hat sein Sägewerk in Delbrück an ein Archi-
tekturbüro verkauft. Das setzt nun auf alte Technik und junge Mitarbeiter.

D as Geheimnis liegt im Holz. 
Locker wiegt Lukas Trapp 
den Stiel einer Harke in der 

Hand. Der ist aus Esche. „Die ist 
fest und zugleich elastisch“, er-
klärt Hubert Böddeker. Das perfek-
te Material für einen Harkenstiel.  
Böddeker muss es wissen. Mehr 
als 50 Jahre lang hat er in seinem 
Sägewerk jedes Jahr Hunderte pro-
duziert. Das und seine schmale 
Statur haben ihm den Spitznamen 
„Harkenpinn“ eingebracht. Jetzt 
gibt der 69-Jährige sein Wissen an 
seinen jungen Nachfolger weiter. 
Mit schwarzer Arbeitshose, Cord-
weste und Kapuzenpulli steht Lu-

kas Trapp auf dem Hof des Säge-
werks im Norden von Delbrück 
(Kreis Paderborn). Nach knapp 
fünf Jahren auf Wanderschaft ist 
der Tischler gerade wieder sesshaft 
geworden. Der 35-Jährige hat 
gleich steile Karriere gemacht. „Sä-
gewerksdirektor“, nennen ihn Jo-
nathan und Arvid Gröne scherz-
haft. Die beiden Architekten haben 
den 125  Jahre alten Betrieb vor 
knapp einem Jahr von Hubert Böd-
deker gekauft. Im Winter hat die 
Säge Saison, im Sommer die Pro-
duktion von Harken und Stielen.
Die Grönes wollen in ihrem Unter-
nehmen alles anbieten, was zum 

Bauen gehört, von der Planung 
über den Holzzuschnitt bis zur 
Einrichtung. Hubert Böddeker ge-
fiel dieser Ansatz. Von seinen vier 
Kindern wollte keines ins Säge- 
und Harkengeschäft einsteigen. 
Dass der traditonsreiche Betrieb 
trotzdem weitergeht, war ihm 
wichtig. Deshalb hat er an die Grö-
nes verkauft, sich aber nicht kom-
plett aufs Altenteil zurückgezogen.
Seit Oktober steht er Lukas Trapp 
mit Rat und Tat zur Seite. Die neu-
en Besitzer haben ihren Vorgänger 
als Minijobber angestellt. 

Wenn die Säge rattert
Wichtigste Maschine im Betrieb ist 
eine Gattersäge. Seit 1964 steht sie 
in einem dunkelroten Holzgebäu-
de. Hubert Böddekers erklärt sie 
jetzt dem neuen „Direktor“ wie sie 
funktioniert. Der Lärm der Säge ist 
ohrenbetäubend. Mit lautem Rat-
tern zieht sie ihre Zähne durch das 
Holz einer alten Eiche, rund 
300 Mal pro Minute. Hubert Böd-
deker kam mit 14 Jahren in den Be-
trieb und kennt die Säge bis zum 
letzten Teil. „Hier kann man selbst 
reparieren. Gestern habe ich noch 
eine Schraube ausgetauscht.“ 
Lukas Trapp hat in Lüneburg einst 
in einer Möbeltischlerei gelernt. 
Bevor er auf Wanderschaft ging,  

Hubert Böddeker (r.) – Spitzname „Harkenpinn“ – erklärt Lukas Trapp, wie sich perfekte Stiele und Harken produzieren 
lassen. Der junge Tischler ist nach der Walz in Delbrück sesshaft geworden.
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jobbte er als Waldarbeiter. Eine sei-
ner Stationen während der Tour 
über vier Kontinente war der 
Handwerksbetrieb der Grönes in 
Delbrück. Der zieht immer wieder 
Wandergesellen an. Denn: Einige 
Mitarbeiter  waren selbst auf der 
Walz. So wie Tim und Ela Brun-
zendorf. Er ist Maurermeister, sie 
gelernte Bäckerin und Konditorin. 
Er arbeitet heute im Bauteam des 
Unternehmens. Sie kümmert sich 
im Sägewerk um Verkauf und Bü-
ro. „Nach fünf Jahren sind wir an-
gekommen“, sagt sie.
„Wieder sesshaft zu werden, das 
ist eine Riesenumstellung“, betont 
Lukas Trapp. Während der Wan-
derschaft passte sein ganzer Besitz 
in ein verknotetes Tuch. Jetzt muss 
er sich wieder um einen Haushalt 
kümmern. 

Kopf statt Laser
Aus dem 6,5 m langen Stamm wol-
len Hubert Böddeker und Lukas 
Trapp Balken für eine Fachwerk-Re-
mise schneiden. Sie rechnen im 
Kopf, stellen die Säge von Hand ein 
und manövrieren den Stamm mit 
Kran und Kraft auf den Sägewagen, 
der auf Schienen durch das Gatter 
rollt. Im großen Sägewerk wird ein 
Stamm per Laser vermessen. Der 
Computer spuckt dann das effizien-
teste Sägemuster aus. 
Die Methode im Sägewerk Bödde-
ker ist aufwendig, erlaubt es aber 

auch, kleine Mengen sehr indivi-
duell zu verarbeiten. Oft kommen 
Stämme von Bäumen mit Ge-
schichte. Wie die 300 Jahre alte Ei-
che. Sie hat die Hofansicht über 
Generationen geprägt. Jetzt ist sie 
trocken geworden und soll als Re-
mise auf den Hof zurückkehren. 
„Es nimmt zu, dass die Leute sa-
gen: Der Baum hat mir etwas be-
deutet“, sagt Jonathan Gröne.

Im Winter saust die Säge
Die meisten Stämme gehen zwi-
schen Oktober und März über die 
Säge. „Wenn das Holz frisch ge-
schnitten in die Sonne kommt, 
trocknet es sonst zu schnell und 
reißt“, erklärt Lukas Trapp. Ein bis 
zwei Jahre darf der Wind durch die 
Stapel pfeifen. Bei Eichenbrettern 
hat Lukas Trapp den Abstand auf 
16 mm reduziert, damit sie nicht zu 
schnell Feuchtigkeit verlieren.
Wenn die Säge in Frühling und 
Sommer schweigt, ist Zeit für die 
Harkenproduktion. Viele Maschi-
nen dafür hat Hubert Böddekers 
Adoptiv-Vater Heinrich selbst ent-

wickelt. Er hat den Standort aufge-
baut und war ein legendärer Tüftler. 
Für die Stiele  schneidet Lukas 
Trapp Bretter auf 3  x  3  cm. An-
schließend schickt er sie durch den 
Rundstabhobel. In die Rohlinge für 
die Querleisten aus Lindenholz 

fräst eine Bohrmaschine 14 Löcher. 
Dort klopft Lukas Trapp die schma-
len Zinken aus Esche hinein. Die 
kleinen Holzteile, Stückpreis 
80 Cent, heißen  „Harkenpinne“. 
Im Verkaufsraum reihen sich Stie-
le für Äxte und Besen, Spitzhacken 
und Spaten. Auch die Harke gibt 
es hier für knapp 30 €. Vor allem 
Straßenwärter und Landschafts-
gärtner schätzen sie. Klärwerke or-
dern Modelle mit überlangem 
Stiel.
Nebenan unter der Treppe feiert 
Lukas Trapp „Harkenhochzeit“.  In 
einer Schablone spreizt er den ein-
geschnittenen Stiel auf, schiebt die 
Querleiste auf die abgerundeten 
Enden und legt eine Schelle aus 
Metall um den Stiel. Schnell noch 
zwei kurze Nägel eingeschlagen, 
fertig ist eine Harke wie sie seit Ge-
nerationen im Einsatz ist.
  Andrea Hertleif

Das alte Sägegatter ist das Herzstück des Betriebs.

Sie wollen, dass es im Sägewerk weitergeht (v.l.): Michaela Brunzendorf, Hu-
bert Böddeker, Jonathan Gröne, Lukas Trapp und Arvid Gröne.

Kurz gefasst
•• Seit 125 Jahren steht am 

Ufer des Haustenbachs in 
Delbrück ein Sägewerk.

•• Ein Architekturbüro hat den 
Betrieb übernommen und ei-
nen ehemaligen Wandergesel-
len als „Direktor“ eingesetzt.

•• Sein Vorgänger übernimmt 
die Einarbeitung. Er gibt nicht 
Details zur Sägetechnik wei-
ter, sondern auch das Geheim-
nis einer perfekten Harke.

Eichenbohlen lagern zum Trocknen 
am Ufer des Haustenbachs.

Für jede Axt und jeden Spaten der passende Stiel: Die meisten sind aus Esche.

In dem Gebäude rechts rattert die Gat-
tersäge. In der Tischlerwerkstatt (l.) 
stehen alle Maschinen für die Produk-
tion von Harken und Co. bereit.

Lernen sie uns kennen!
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Quelle: Wochenblatt Ausgabe 35. /2020

Ihre Ansprechpartnerin für Harkenpinn und 
Sägearbeiten:
 
 
Ela Brunzendorf
Tel.: 0160 926 008 67 (Mo-Do 9 - 13 Uhr)
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Bezeichnung Maße Menge 
(Stk.) Rabatt 

Brutto 
19% / 

Stk.
Seite

Spalthammerstiel 900 1 0,00%  8,30 € 10

ab 10 10,00% 7,47 €

ab 30 20,00% 6,64 € 
ab 50 30,00% 5,87 € 

Kreuzhackenstiel 950 1 0,00% 6,80 € 10
ab 10 10,00%  6,12 € 
ab 30 20,00% 5,44 € 
ab 50 30,00%  4,76 € 

Vorschlaghammerstiel 700 1 0,00%  4,85 € 11
ab 10 10,00% 4,35 € 
ab 30 20,00% 3,90 € 
ab 50 30,00% 3,40 € 

Vorschlaghammerstiel 800 1 0,00%  5,70 € 11
ab 10 10,00% 5,15 € 
ab 30 20,00% 4,60 € 

ab 50 30,00% 4,00 € 
Vorschlaghammerstiel 900 1 0,00% 6,50 € 11

ab 10 10,00% 5,85 € 
ab 30 20,00% 5,20 € 
ab 50 30,00% 4,55 € 

Dunggabelstiel 1300 1 0,00% 17,35 € 12
gespitzt ab 10 10,00% 15,60 € 
gebohrt ab 30 20,00% 13,90 € 

+Zwinge+Kappe ab 50 30,00% 12,15€ 
Gerätestiel Esche 1400 1 0,00%  3,70€ 12

jede ab 10 10,00% 3,35  € 
+10cm ab 30 20,00%  2,95€ 
+ 0,50€ ab 50 30,00%  2,60 € 

Gerätestiel Esche 1500 1 0,00%  4,20€ 13
ab 10 10,00% 3,80 € 
ab 30 20,00%  3,35€ 
ab 50 30,00% 2,95€ 

Gerätestiel Esche 1800 1 0,00% 5,70 € 13
ab 10 10,00%  5,15 € 
ab 30 20,00% 4,55 € 
ab 50 30,00% 4,00€ 

Axtstiel 700 1 0,00% 6,80 € 15

ab 10 10,00%  6,10 € 
ab 30 20,00% 5,45 € 
ab 50 30,00% 4,75 € 

Produkt- und Preisauflistung
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Bezeichnung Maße Menge 
(Stk.) Rabatt Brutto 19% Seite

Axtstiel 800 1 0,00%  7,45 € 15
ab 10 10,00%  6,70 € 
ab 30 20,00%  5,95 € 
ab 50 30,00%  5,20 € 

Axtstiel 900 1 0,00%  8,35 € 15
ab 10 10,00% 7,50 € 
ab 30 20,00% 6,70 € 
ab 50 30,00% 5,85 € 

Holzrechen 1700 1 0,00%  39,90 € 16
ab 10 10,00%  35,91 € 
ab 30 20,00%  31,92 € 
ab 50 30,00%  27,93 € 

Holzrechenstiel 1700 1 0,00%  19,95 € 17
ab 10 10,00%  17,96 € 

ab 30 20,00% 15,96 € 
ab 50 30,00% 13,97 € 

Holzrechenbalken 600 1 0,00%  19,95 € 16
ab 10 10,00%  17,96 € 
ab 30 20,00% 15,96 € 

ab 50 30,00% 13,97 € 
Holzrechenzinken 100 1 0,00%  0,90€ 16

ab 30 20,00% 0,72 € 
Ø 10 ab 50 30,00%  0,63 € 

Besenstiel 1300 1 0,00%  2,50 € 17
ab 10 10,00%  2,25 € 

Ø 24 ab 30 20,00%  2,00 € 
ab 50 30,00%  1,75 € 

Besenstiel 1400 1 0,00%  2,60 € 17
ab 10 10,00%  2,35 € 

Ø 24 ab 30 20,00%  2,08 € 
ab 50 30,00%  1,82 € 

Besenstiel 1500 1 0,00% 2,80 € 17
ab 10 10,00%  2,52 € 

Ø 24 ab 30 20,00%  2,24 € 
ab 50 30,00%  1,96 € 

Handhammerstiel 280 1 0,00% 1,50 € 20
ab 10 10,00% 1,35 € 
ab 30 20,00% 1,20 € 
ab 50 30,00% 1,05 € 

Handhammerstiel 320 1 0,00% 1,80 € 20

340 ab 10 10,00% 1,62 € 
350* ab 30 20,00%  1,44 € 
400* ab 50 30,00% 1,26 € 

* doppelt geschweifte Form Y       
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Bezeichnung Maße Menge 
(Stk.) Rabatt Brutto 

19% Seite

Beilstiel 450 1 0,00% 5,40 € 18
ab 10 10,00%  4,86 € 
ab 30 20,00%  4,32 € 
ab 50 30,00%  3,78€ 

Schaufelstiel 1300 1 0,00% 10,80 € 22
1500 ab 10 10,00%  9,72 € 

+1,00 € ab 30 20,00%  8,64 € 
ab 50 30,00% 7,56 € 

Spatenstiel 1300 1 0,00%  12,00 € 20
ab 10 10,00%  10,80 € 
ab 30 20,00% 9,60 €
ab 50 30,00%  8,40 € 

Handfäustelstiel 280 1 0,00%  1,80 € 18
ab 10 10,00% 1,62 € 
ab 30 20,00% 1,44 € 
ab 50 30,00%  1,26 € 

Handfäustelstiel 300 1 0,00% 1,90 € 18
ab 10 10,00%  1,71  € 
ab 30 20,00% 1,52 € 
ab 50 30,00%  1,33 € 

Maurerhammerstiel 300 1 0,00%  1,10 € 22
ab 10 10,00%  0,99 € 
ab 30 20,00%  0,88 € 

ab 50 30,00%  0,77 € 

Wiedehopfhauenstiel 1050 1 0,00% 10,20 € 13

ab 10 10,00% 9,18 €
ab 30 20,00% 8,16 €

ab 50 30,00% 7,14 €
Kinderharken Bausatz 80-100 1 0,00% 24,00 €

ab 10 10,00% 21,60 € 
Ø 28 ab 30 20,00%  19,20 € 

ab 50 30,00%  16,80 € 
Kinderharke 80-100 1 0,00% 24,00 € 

ab 10 10,00% 21,60 € 

Ø 28 ab 30 20,00%  19,20 € 
ab 50 30,00%  16,80 € 

Unser Sortiment sowie weitere Maße werden stetig erweitert. Auch Sonderanfertigungen 
sind bei uns möglich. Bei Fragen oder Wünschen melden Sie sich gerne bei uns. 

alle Angaben ohne Gewähr 



Bezeichnung Maße Menge 
(Stk.) Rabatt Brutto 

19% Seite

Dunggabelstiel 1650 1 0,00% 17,00 € 
gespitzt ab 10 10,00%  15,30 € 
gebohrt ab 30 20,00%  13,60 € 13

o.Zwinge u.Kappe ab 50 30,00%  11,90 € 
D-Griff-Stiel 850 1 0,00% 18,40 € 21

ab 10 10,00% 16,56 € 
ab 30 20,00% 14,72 € 
ab 50 30,00% 12,88 € 

Garderobe 1700 1 0,00% 19,95€
ab 10 10,00% 17,96€
ab 30 20,00% 15,96€
ab 50 30,00% 13,97€

Schlüsselbrett 350 1 0,00% 10,00€ 
ab 10
ab 30
ab 50

10,00%
20,00%
30,00%

9,00€
8,00€
7,00€





Produkte im Detail 
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Spalthammer 900

Länge: 
900 mm

Kreuzhackenstiel 950

Länge: 
950 mm
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Vorschlaghammer 700 | 800 | 900

Länge: 
700 mm

Länge: 
800 mm

Länge: 
900 mm
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Dunggabelstiel Esche 1300

Holzart: 
Esche

Länge: 
1300 mm

Durchmesser: 
36 mm

mit Zwinge+
Kappe

Gerätestiel Esche 1400*

Holzart:
Esche

Länge: 
1700 mm

Durchmesser: 
28/16 mm

Sondermaß 
möglich!

Jede weitere 10cm 
= 0,50€ zusätzlich 

* 1500, 1600, 1700, 1800
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Holzart:
Esche

Länge: 
1650 mm

Durchmesser: 
36 m

ohne Zwinge+
Kappe

Dunggabelstiel Esche 1650

Wiedehopfhauenstiel 1050

Holzart:
Esche

Länge: 
1050 mm
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Axtstiel 700 | 800 | 900

Länge: 
700 mm
800 mm
900 mm

Holzart:
Esche
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Holzrechen 1700

HolzrechenbalkenHolzrechenzinken

Länge: 
1700 mm

Holzart:
Esche

Balken: Linde 

Länge: 
600 mm

Holzart:
Esche

Länge: 
100 mm

Durchmesser: 
10 mm

Balken:
Linde

Zinken:
Esche

Stiel:
Esche
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Besenstiel 1300 | 1400 | 1500

Holzart:
Pappel

Länge: 
1300 mm
1400 mm
1500 mm

Durchmesser: 
24 mm

Holzart:
Esche

Länge: 
1700 mm

  Holzrechenstiel 1700



Handfäustelstiel 280 | 300 

Holzart:
Esche 

Länge: 
280 mm

Länge:
300 mm

Beilstiel 450  

Holzart:
Esche 

Länge: 
450 mm
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Spatenstiel 900  

Holzart:
Esche 

Länge: 
900 mm

Holzart:
Esche 

Länge: 
ab 260 mm       |  Handhammer 350, 400, doppelt geschweifte Form                

Handhammer 260* 

* Handhammer 280,300, 320, 340
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Holzart:
Esche 

Länge: 
850 mm

D-Griff Stiel 850   
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Maurerhammerstiel 300 

Holzart:
Esche 

Länge: 
1300 mm
1500 mm

 

Holzart:
Esche 

Länge: 
300 mm

Schaufelstiel 1300  1500
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  *Schneidebrett Esche 
diverse Formen und Größen 



25

Holzart:
Esche

Maße: 
60 x 23,3 x 2 cm

*auf Anfrage erhältlich
Sondermaße möglich 



Bestellschein

Name, Nachname:

Adresse:

Tel.:

E-mail:

Frau Herr

Bitte ausfüllen!

Versand

Abholung Versand (zzgl. €)

Bezahlung

Bar vor Ort Vorkasse per 
Überweisung

Harkenpinn e.V. seit 2023
Sägewerk und Tischlerei 

Lippstädter Str. 11
33129 Delbrück

E-mail: ela @groene-architektur.com

Ansprechpartnerin: 
Ela Brunzendorf

Tel.: 0160 926 008 67 (Mo-Do 9 - 13 Uhr)

Firma

Ort, Datum:

Unterschrift:

Stempel:

Bankverbindung   
                                            Volksbank Delbrück-Rietberg eG                                            

IBAN   DE70 4786 2447 2111 8825 01                                              
 BIC   GENODEM1RNE

Bestell-
Menge

Bitte
 eintragen

Artikelbezeichnung
Bitte

 eintragen

Maße
Bitte

 eintragen

Seite 
Bitte

 eintragen
Vermerk



27



Harkenpinn e.V.
Sägewerk und Tischlerei 

Lippstädter Str. 11
33129 Delbrück

Tel. : 05250 52260
E-mail: ela @groene-architektur.com

www.groene-unternehmensfamilie.com/handwerk

Ansprechpartnerin: 
Ela Brunzendorf

Tel.: 0160 926 008 67 (Mo-Do 9 - 13 Uhr)

Bankverbindung   
                                            Volksbank Delbrück-Rietberg eG                                            

IBAN   DE70 4786 2447 2111 8825 01
 BIC   GENODEM1RNE

Harkenpinn  e.V. seit 2023


